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Neue Verkehrsplanung des Landes ist ein großer Schritt nach Vorne 
Die Region begrüßt die Absicht der Regierung zur Realisierung zahlreicher Verkehrsprojekte 

in den nächsten 10 Jahren auch im Regierungsbezirk Köln 
 
 
Die CDU-Fraktion im Regionalrat des Regierungsbezirks Köln begrüßt angesichts der heute im 
nordrhein-westfälischen Landtag stattfindenden Anhörung zur "Integrierten 
Gesamtverkehrsplanung" (IGVP), dass die neue Landesregierung die Fortschreibung der 
Verkehrsinfrastrukturpläne zu einem zügigen und erfolgreichen Abschluss bringt. Stefan Götz, 
Vorsitzender der CDU-Fraktion im Regionalrat Köln: „Nach jahrelangem Stillstand bei Planung 
und Realisierung von Verkehrsprojekten in NRW ist dies ein wichtiger Schritt zur Schaffung 
einer modernen Infrastruktur.“ 
 
Die Fortschreibung der Bedarfspläne für Schiene und Straße war seit etlichen Jahren überfällig. 
Die letztmalige Aktualisierung in NRW erfolgte für den Bedarfsplan Straße im Jahr 1993, für den 
Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) im Jahr 1998. Staus, schlechte Straßenzustände und 
Investitionsstau auch im ÖPNV waren die Kennzeichen der mangelhaften Verkehrspolitik der 
rot-grünen Landesregierung.  
 
Ende des Jahres 2005 wurden den fünf Regionalräten in Nordrhein-Westfalen die Ergebnisse der 
von Gutachterbüros vorgelegten Bewertungen für die einzelnen Straßen- und Schienenprojekte 
zugeleitet. Alle Regionalräte konnten innerhalb der gegebenen Frist bis Anfang März 2006 ihre 
Beratungen ordnungsgemäß durchführen und die regionalen Prioritäten mit den betroffenen 
Kommunen und Kreisen absprechen. 
 
In Köln ist es so gelungen, die IGVP mit einer breiten parlamentarischen Mehrheit im 
Regionalrat zu beschließen. Der regionale Konsens zeigt, dass der Regierungsbezirk Köln bei 
wichtigen Themen gemeinsam handelt und die für eine erfolgreiche zukünftige Entwicklung 
wichtigen Infrastrukturmaßnahmen geschlossen in Düsseldorf vertritt. Die Landesregierung ist 
den Beschlüssen des Regionalrates Köln weitestgehend gefolgt. 
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„Dieser Kurswechsel war überfällig“, so Stefan Götz. „Es ist gut für die Region, dass die schwarz-
gelbe Landesregierung und insbesondere der Verkehrsminister Oliver Wittke Schluss machen 
mit dem Stillstand bei Planung und Bau von dringend notwendigen Straßen- und 
Schienenprojekten.“ 
 
Lediglich die Fraktion der Grünen verschloss sich dem regionalen Konsens und versuchte, das 
Beratungsverfahren in die Länge zu ziehen. Mit diesem durchschaubaren Manöver wird auch im 
Landtag versucht, die rechtzeitige Beschlussfassung vor den Sommerferien zu verhindern. „Aus 
Sicht der CDU-Fraktion im Regionalrat Köln sind drei Aspekte entscheidend: NRW braucht 
Planungssicherheit für seine Infrastruktur. Diese wird von der Landesregierung jetzt umgesetzt. 
Der Regionalrat Köln unterstützt diese Haltung“, so Stefan Götz. 
 
 
Der folgende Auszug zeigt beispielhaft, welche Maßnahmen im Regierungsbezirk Köln nach den 
Plänen der Landesregierung bis 2015 realisiert werden: 
 
Beispielhafte Straßenprojekte: 

- L 11, Ortsumgehung Dürwiss (B 264-L 238) 
- L 43, Ortsumgehung Leverkusen/ Hitdorf, BA L 43 bis A 59 (früher L 293) 
- L 83, Ortsumgehung Bonn/ Bechlinghoven 
- L 103, Ortsumgehung Brühl/ Nord bis Hürth/ Kendenich (B 51 bis B 265) 
- L 115, Neubau Blankenheim/ Lommersdorf , L 115 bis Landesgrenze 
- L 164, Ortsumgehung Würselen/ Broichwerden von L 136 bis A 44 
- L 183, Ortsumgehung Köln/ Roggendorf 
- L 183, Ortsumgehung Bornheim/ Roisdorf (L 118 bis L 183) 
- L 264, Ortsumgehung Vettweiß/ Kelz 
- L 284, Neubau in Rösrath, BA A 3 bis L 288 
- L 359, Ausbau Leichlingen/ Wacholder bis Leichlingen/ Herscheid, BA Wacholder bis 

Bennert 
- L 364, Ortsumgehung Hückelhoven, BA A 46 bis L 117 

 
Beispielhafte Schienenprojekte: 

- Aachen, Hbf. bis Herzogenrath 
- Brühl, Mitte bis Brühl, Schwadorf 
- Köln, Deutzer Freiheit bis Köln, Zündorf Wahner Straße 

 
Die vollständige Liste finden Sie im Internet unter: www.cdu-regionalrat-koeln.de  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Andreas Klepke 
(Fraktionsgeschäftsführer) 


